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Vorwort 
 

Verloren geglaubte Begegnungsräume schaffen und zum Austausch einladen, der Einsamkeit sensible 

offene Angebote entgegensetzen, Menschen zu aktivem Zusammenleben ermächtigen, neue 

Nachbar:innen kennenlernen und willkommen heißen ς das waren einige unserer zentralen Anliegen 

im Jahr 2022. Nach über zwei Jahren eingeschränkten öffentlichen Lebens und Krieg in Europa ist 

Zusammenhalt, ein gutes Miteinander und das Wissen um die nachbarschaftliche Hilfe von nebenan 

wichtiger denn je.  

 

Die Stadtteilarbeit der Grätzelinitiative Margaretenbad möchte einen Beitrag leisten. Drei Mal 

wöchentlich öffenen wir die Türen des Nachbarschaftszentrum Grätzeltreff für alle Anliegen der 

Nachbarschaften und vernetzen Menschen miteinander. Gemeinsam mit dutzenden Ehrenamtlichen 

bieten wir der Nachbarschaft ein offenes Mitmach-Angebot zu den Themen Sprachen, Bewegung, 

Kreativität, Familie u.v.m. an. Beim alljährlichen Margerl-Grätzelfest ς zu dessen Gelingen ebenfalls 

die ganze Nachbarschaft beiträgt ς wird gemeinsam gefeiert und Nachbarschaft freudvoll zelebriert. 

 

An dieser Stelle ein großes DANKE an alle ehrenamtlich engagierten Nachbar:innen, die so viel 

Leben und Miteinander ins Grätzel bringen!  

 

Auch ihre Stimmen wollten wir in diesem Jahresbericht sichtbar machen. Eingestreut in den ganzen 

Bericht finden Leser:innen die Ruprik                                            Hier erfahren Sie, was 

unsere Ehrenamtlichen zu ihrem Engagement bewegt hat bzw. was sie motiviert dranzubleiben.  

 

Zahlreiche Projekte haben uns durch das Jahr begleitet, beispielsweise das organisch gewachsene 

und breit aufgestellte Hilfs- und Integrationsangebot für ankommende Menschen aus der Ukraine. 

Die Projekte Grätzel-Radio, Menschenrechte und Biographie der Humboldtstraße laden zum 

Mitmachen ein. In diesem Bericht finden Sie außerdem Links zu unserer ersten Radiosendung und 

der laufenden Pop-up Ausstellung der Projektgruppe Humboldtstraße. Einige Ideen rund um das von 

uns liebŜǾƻƭƭ αaŀǊƎŜǊƭά ƎŜƴŀƴƴǘŜ Margaretenbad und Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung im 

Bezirk wurden 2022 umgesetzt und weitergesponnen.  

 

Ganz zum Schluss danken wir allen Fördergeber:innen und Kooperationspartner:innen für die gute 

Zusammenarbeit und den inspirierenden Austausch!  

Stefanie Schweiger 
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Highlights 
 

 
 
  

Das Margerl-Grätzelfest ebenso wie 

der Flohmarkt am Geidorfplatz 

lassen das Viertel zusammen 

wachsen und sind für uns immer 

Highlights des Jahres! 

CǸǊ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αmƪƻƭƻƎƛǎƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ 

±ƻǊƎŅǊǘŜƴ ƛƴ DŜƛŘƻǊŦά ƎŜǿŀƴƴŜƴ 

wir den 2. Platz des Silberdistel ς 

M. & W. Graf Biodiversitätspreise 

des Landes Steiermark. 

Die Idee zur Begrünung des Margel-

Vorplatzes hat beim Bürger:innen-

budget gewonnen und wurde 2022 

umgesetzt. Wir vermissen zwar die 

Biodiversität der Bepflanzung, 

freuen uns aber dennoch über 

diesen Erfolg! 

Eine große Welle der Solidarität hat 

die Nachbarschaft ab März des 

Jahres erfasst. Zahlreiche Hilfs- und 

Integrationsangebote für unsere 

neue ukrainische Nachbarschaft 

wurden organisiert. 

Gespräche zur ganzjährigen bzw. 

besseren Nutzung des Areals des 

Margaretenbades wurden weiter-

geführt. Spätestens seit der 

Vorgarten-Begrünung wissen wir: 

Gut Ding braucht Weile! 
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Astrid und Bernhard Klotz (Mitte) sind seit Sommer 2022 bei der Grätzelinitiative 
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Das Jahr in Zahlen 
 

Gemeinsam mit unzähligen engagierten Nachbar:innen und verschiedenen regionalen 

Kooperationspartner:innen konnte die Grätzelinitiative 2022 701 Veranstaltungen organisieren und 

freut sich über insgesamt 9084 Teilnehmende am kooperativ gestalteten Programm. Ca. zwei Drittel 

des Angebots finden in unserem Vereinslokal und NachbarschaftsȊŜƴǘǊǳƳ αDǊŅǘȊŜƭǘǊŜŦŦά ǎǘŀǘǘΦ 5ŀǎ 

restliche Programm spielt sich unter freiem Himmel und im Grünen ab, zum Beispiel im unweit 

gelegenen Margaretenbad. 

 

Das Grätzel wächst! 
Wir freuen uns, mit unserem Angebot im vergangenen Jahr deutlich mehr Menschen erreicht zu 

haben als in den Jahren zuvor. Sogar im Vergleich zum Jahr 2019 - und damit vor der Pandemie und 

den damit verbundenen Locksdowns mit Besucher:innenschwund ς konnten wir unsere Besuchs- 

zahlen fast verdoppeln (+ 89,72 %). Nur ein Teil dieses Wachstums ist auf die größeren 

Veranstaltungen wie Grätzel-Fest und Flohmärkte zurückzuführen, tatsächlich haben einfach mehr 

Leute zu uns gefunden. 

 

 
Die Prozentwerte drücken die prozentuelle Veränderung im Vergleich zum Vorjahr aus. Sie wurden auf 0,5 auf- bzw. abgerundet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Die interaktive Kinder-Zaubershow von Nachbar René hat Groß und Klein angelockt 
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Regelmäßiges Wochenprogramm 
 

Der Grätzeltreff ist das Zuhause vieler verschiedener Kleingruppen und offener Angebote, die von 

Ehrenamtlichen angeboten und gestaltet werden. Diese regelmäßigen Programmpunkte finden 

wöchentlich, zweiwöchentlich oder monatlich statt.  

 

315 Termine gab es 2022 im Rahmen des Wochenprogramms mit insgesamt 2211 Teilnehmer:innen. 

Mit Abstand am beliebtesten ist das Karten spielen (554 Teiln.), dicht gefolgt von den Fremdsprachen 

(461 Teiln.) und der Internationalen Spielgruppe für 0-12-Jährige (387 Teiln.).  

 

Ein Großteil dieser Veranstaltungen findet im Grätzeltreff statt. Die Tarockierer:innen und Rummy 

(Cup-) Spieler:innen treffen sich vorzugsweise im Margerl bzw. in einem Lokal im Grätzel, in der 

warmen Jahreszeit finden Tai Chi-Qi Gong am Rosenhain und die Spielgruppe im nahe gelegenen 

Stadtpark statt. 

 

Das wöchentliche Programm wird noch ergänzt von den Angeboten, die direkt von der 

Grätzelinitiative gesetzt werden. 195 Personen haben uns 2022 zu unseren Öffnungszeiten besucht, 

42 Personen sich beim Café Digital technische Hilfestellung geholt.   
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Veranstaltungen im Grätzeltreff 
 

Als offener Raum steht der Grätzeltreff allen zur Verfügung, die ein für alle offenes und kostenloses 

Angebot schaffen möchten. So haben auch 2022 fast 70 unterschiedliche thematische 

Veranstaltungen wie Vorträge, Workshops und Diskussionen stattgefunden.  
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Ehrenamt 
 

Geschätzte 1600 Stunden ehrenamtlicher Arbeit 

stecken 2022 in dem vielfältigen Programm der 

Grätzelinitiative! 23 Ehrenamtliche haben  

Gruppen angeleitet und damit unser 

regelmäßiges wöchentliches Programm gestaltet. 

Hinzu kommen die umtriebigen Projektgruppen, 

unzählige Beiträge im Rahmen von einmaligen 

Veranstaltungen und viele freiwillige Helfer:innen 

beim Margerl-Grätzelfest. Nicht zuletzt ist auch 

der Vereinsvorstand ehrenamtlich tätig.  

 

Wir haben unsere Ehrenamtlichen gefragt, was es 

für sie bedeutet sich freiwillig zu engagieren und 

woher sie die Inspiration und Motivation dafür 

nehmen! 

 

 

 

 

Ressourcentausch 
 

Das Audioguide-System eignet sich perfekt für 

Führungen im öffentlichen Raum und wird von 

uns gerne an andere Organisationen verliehen. 

Zwischen März und Dezember 2022 wurden 

die Audioguides 51 Mal von verschiedenen 

Kultureinrichtungen ausgeliehen. Oftmals 

ergeben sich aus dem Verleih neue 

Kooperationen und Netzwerkpartner:innen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Insgesamt 50 tragbare Audioguides und 2 Mikrofone 

 gibt es bei der Grätzelinitiative zum Ausleihen 



 

 

10 

 

Wie wir die Menschen erreichen 
 

 
Mit On- und Offline-Kommunikation unserer Akivitäten erreichen wir Menschen aller Altersgruppen 

 

Der digitale Newsletter mit dem aktuellen Wochenprogramm wurde 2022 52 mal an insgesamt 639 

Abonnent:innen versendet. Das Wochenprogramm ist zudem als Plakat an 3 Standorten im Geidorf-

Grätzel ausgehängt, ebenso wie unzählige Infoflyer zu einzelnen Programmpunkten. Auf diesem Weg 

werden auch jene Bevölkerungsgruppen erreicht, die nicht digital unterwegs sind. 

Passende Angebote wurden in insgesamt 4 Beiträgen im Programmbuch des Senior:innenbüros der 

Stadt Graz vorgestellt. Insgesamt 6 Newsletter-Beiträge wurden für das Friedensbüro und das 

Integrationsreferat der Stadt Graz verfasst. In gestalterischer Kooperation mit dem Studiengang 

Soziale Arbeit der FH Joanneum haben wir 2022 auch bunte Flyer und  Bierdeckel gedruckt.  

Nicht zuletzt - dazu führen wir bislang aber leider keine Statistik - erreichen uns jede Woche 

Menschen über das Grätzel-Telefon mit Fragen zum Nachbarschaftszentrum, dem Programm oder 

allgemeinen Anliegen. Auf unseren beiden Social Media-Kanälen konnten wir 2022 über 30.000 

Personen erreichen.  

 

 
        Quelle: Metasuite von Facebook. Bei dieser Kennzahl handelt es sich um einen Schätzwert 
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Vernetzung & Öffentlichkeitsarbeit 
 

Um die Relevanz der Grazer Stadtteilarbeit sichtbar zu machen und uns 

mit anderen Initiativen und Vereinen zu vernetzen, nehmen wir 

kontinuierlich an Kooperationsformaten teil. Regelmäßig in Austausch 

sind wir mit dem Friedensbüro Graz und dem Arbeitskreis 

Stadtteilarbeit Graz. Bei einer gemeinsamen Aktion am Tag der 

Sozialen Arbeit im Frühjahr 2022 waren auch wir mit unserem 

Lastenrad und Infomaterial in der Innenstadt unterwegs. Wir wirbelten 

mit einem Infostand beim Lendwirbel mit, haben beim Sozialraumfrühstück und an der 

Sozialraumkonferenz des Instituts für Familienförderung teilgenommen und uns beim Fest für alle 

des Integrationsreferats vernetzt. Unsere Präsenz beim Tag der offenen Tür des Senior:innenbüro 

Graz hat einige neue Gesichter in den Grätzeltreff gebracht (zum Beispiele jene zwei Frauen, die uns 

im Dezember beim Adventkranzbinden angeleitet haben!). Im Sommer fand eine Bezirksratssitzung 

im Grätzeltreff statt, die beiden Flohmärkte am Geidorfplatz haben wir auch genutzt, um mit einem 

mobilen Grätzel-Infopoint vor Ort präsent zu sein. Im Herbst haben wir an der 

Informationskampagne #GrazWillsWissen der Stadt Graz zur Corona-Impfung teilgenommen. In 

einem Seminar zur Stadtsoziologie am Institut für Soziologie der Universität Graz haben wir unsere 

Arbeit vorgestellt. 

 

Einnahmen und Ausgaben 
 

Neben Basis- und Einzelfinanzierungen durch die Stadt Graz und einer Projektförderung der 

Österreichische Gesellschaft für politische Bildung sind es nach wie vor die Spenden und 

Mitgliedsbeiträge, die eine wichtige Finanzierungsquelle für den Verein darstellen. Vor allem die 

erhöhten Personalkosten, die sich mit der Aufstockung auf 30 Stunden unserer Mitarbeiterin ab 

November 2022 ergaben, kommen und kamen 

(Rücklagen aus den vergangenen Jahren) direkt 

von unseren Mitgliedern. 

 

Im Jahr 2023 wird die aufgrund der großen 

Nachfrage notwendige 30-Stunden Anstellung 

ein noch deutlicheres Minus schaffen, das wir 

mit Spenden und Mitgliedsbeiträgen auffüllen 

müssen, auch hoffen wir auf eine höhere 

Förderung durch die Stadt Graz im Jahr 2024.  
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Was war los im Grätzel? 
 

Das regelmäßige Wochenprogramm bietet Kontaktmöglichkeit und Austausch für die Nachbarschaft. 

Es wird ς abseits der Bürozeiten und des Café Digital ς zur Gänze von Ehrenamtlichen getragen. Viele 

der Gruppen im Grätzeltreff gibt es seit der Vereinsgründung 2015. Im Sinne der Niederschwelligkeit 

ist das Wochenprogramm stets ohne Anmeldung und kostenlos bzw. gegen freiwillige Spende für alle 

offen. Regelmäßig fanden 2022 folgende Angebote statt: 

 

Wöchentlich Zweiwöchentlich Monatlich 

Allgemeine Öffnungszeiten für alle 
Anliegen Französisch plaudern Tai Chi-Qi Gong 

Café Digital 
Singen, Rhythmus und Bewegung 

für Senior:innen 
(seit September 2022) 

Literaturrunde 

Karten spielen -  
Rummy und Tarock 

Sanfte Körperübungen 
(bis Mai 2022) 

Olivenölrunde 

Deutsch-Café für Ukrainer:innen Offene Grätzel-
Organisationstreffen 

Deutsch-Konversation mit Trudie 

Italienisch für Anfänger:innen und 
Fortgeschrittene  

Kochabend 
(im Winter) 

Internationale Spielgruppe  
Österreichisch-ukrainische 
Spaziergänge (im Sommer) 

Shiatsu mit fernöstlichen 
Bewegungen 

(April und Mai 2022) 
 

Singen mit Jacky 
(April bis Juni 2022) 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
1 | Sanfte Körperübungen für Geist und Seele mit Shiatsu Praktikerin Astrid 2 | Französisch plaudern mit Simonne 3 | Ideen 
schmieden beim offenen Organisationstreffen 4 |  Gemeinsames Website basteln im Café Digital 
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1 | Maria Scheucher bietet Singen und Bewegung für Senior:innen an  2 | Eines der monatlichen KrautKOOPf-Plena im 
Grätzeltreff 3 | Italienisch lernen mit Lydia 4 | Die Philosophieprofessorin Barbara Reiter praktiziert seit vielen Jahren Tai 
Chi und Qi Gong 5 | Die Literaturrunde 6 | Beim Karten spielen kommen alle Generationen zusammen 7-8 | Die Spielgruppe 
für Kinder, Eltern und Großeltern  
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Am jeweils letzten Freitag des Monats wird in der kalten Jahreszeit im Grätzeltreff gekocht. Sarab zeigte uns die kurdische 
Küche und ein Rezept für Yaprach Dolma, gefüllte Weinblätter. Silvana brachte einziges zum Schnippeln mit und tischte 
Kürbissuppe und einen winterlichen Erdäpfel-Auflauf auf. Unsere ukrainische Nachbarin Ira kochte köstlichen ukrainischen 
Bortsch, Olena, Yaroslava und Albina sorgten mit ukrainischen Liedern für beste Unterhaltung.   
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Unterstützung für die Ukraine 
 
Ein zentraler Schwerpunkt war sofort ab Februar 2022, geflüchtete Menschen aus der Ukraine zu 

unterstützen. Nachbarin Natalia, die schon seit Jahren die Internationale Spielgruppe im Grätzeltreff 

anleitet, stammt ursprünglich aus Charkiv in der Ukraine und hat im Frühjahr 2022 13 vertriebene 

Familien aus ihrer alten Heimat willkommen geheißen. Mit ganz viel Unterstützung aus der 

Nachbarschaft konnten alle ein Dach über dem Kopf finden, Möbel- und Kleiderspenden gesammelt 

sowie eine generelle Basisversorgung erreicht werden. Die benachbarte Notarin Daniela Graf 

erstellte kostenlos Prekariatsverträge, ein anderer Nachbar, Johannes Rumpl, ermöglichte UNIQUA-

Haushaltversicherungen für ein Jahr für die betroffenen Menschen. 

 

Um einen Integrationsschritt Richtung Spracherwerb zu setzen ς alle sind mittlerweile in den 

offiziellen Deutschkursen untergekommen ς wurde ein wöchentliches Deutsch-Café etabliert, das 

bis Oktober 2022 wöchentlich abgehalten wurde. Die große Hilfsbereitschaft in der Nachbarschaft 

ermöglichte Patenschaften für jeweils ein oder zwei Familien, so zeigten wir den neuen 

Nachbar:innen die Umgebung, Einkaufs- und Erholungsmöglichkeiten, standen und stehen für Fragen 

und Probleme zur Verfügung. Integration und Austauschmöglichkeiten gab es bei vielerlei 

Veranstaltungen, z.B. beim gemeinsamen Osterbrot backen und anschließendem Osterpicknick, 

einem ukrainischen Koch- und einem Filmabend, beim Vortrag einer Ukrainerin, bei österreichisch-

ukrainischen Kulturspaziergängen und Jugendtreffs im Margaretenbad für die Jüngeren. Eine 

benachbarte Frisörin veranstaltete zwei kostenlose Frisörsalons im Grätzeltreff für Ukrainer:innen. 

Mit Spenden finanzierten wir Margerl-Badeeintritte für ukrainische Familien..  

 

Im Rahmen der österreichisch-ukrainischen Kulturspaziergänge haben Tosca und Waltraud Ausflüge 

zum Schloss Eggenberg und in den Botanischen Garten organisiert, gemeinsam wurde auch das Graz 

Museum mit einer Führung zu α¦ƪǊŀƛƴƛǎŎƘŜ {ǇǳǊŜƴ ƛƴ ŘŜǊ DǊŀȊŜǊ {ǘŀŘǘƎŜǎŎƘƛŎƘǘŜά ōesucht sowie ein 

Konzert im Musikverein. Bei einer sommerlichen Minigolf-Partie sind noch einmal alle zusammen 

gekommen. 

 
 

  

Olena Obukhivska, kurz Lena genannt, besuchte von 

Anfang an das Deutsch-Café im Grätzeltreff. Im Sommer 

hat sie mit der pensionierten Lehrerin Lydia Straka ein 

Gespräch geführt ς über Lydias Engagement, sozialen 

Zusammenhalt und was sie über die ukrainische Kultur 

bislang gelernt hat.  

 

Das auf Englisch geführte 

Interview gibt es hier zum  

Nachlesen: 

Lydia, Olena und Hund Napoleon im Grätzeltreff 
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1 | Ukrainischer Kochabend gestaltet von Olena, Ira, Yaroslava und Albina 2 | Sozialarbeiterin und Frisörin Lena schneidet 
gratis Haare 3 | Ausflug in den Musikverein 4 | österreichisch-ukrainischer Spaziergang zum Botanischen Garten mit 
Initiator:innen Tosca und Waltraud 5 | Über ein halbes Jahr begleitet Lydia mit Untersützung von Irmi die Deutsch-
Anfänger:innen beim Deutsch-Café 6 | Die Jugend trifft sich zum Deutsch plaudern im Margaretenbad 
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Grätzelspaziergänge 
 

In Kooperation mit Initiativen sowie Organisationen aus Graz bzw. dem Bezirk Geidorf und 

engagierten Nachbar:innen erkunden wir auf gemeinsamen Grätzelspaziergängen unseren Bezirk. 

Die Spaziergänge geben nicht nur Gelegenheit neue Leute kennenzulernen, sie stellen auch einen 

Bezug zur eigenen Nachbarschaft her und stärken das Zugehörigkeitsgefühl. Thematische 

Schwerpunkte ermöglichen, den eigenen Bezirk mit neuen Augen zu sehen und unter dem Zeichen 

bestimmter Fragestellungen neu zu entdecken. 

 

Im Jahr 2022 hat die Grätzelinitiative Margaretenbad folgende Grätzelspaziergänge organisiert und 

sich mit 121 Teilnehmer:innen auf Spurensuche begeben: 

 

Á Stadtentwicklung und Bürger:innenbeteiligung. Zeitensprünge durch Geidorf (25.3.2022) 

In Kooperation mit Mehr Zeit für Graz  

mit Claudia Beiser (Grätzelinitative Margaretenbad) 

 

Á Vorgärten und Innenhöfe. Versteckte Grünoasen mitten in der Stadt (31.3. und 11.9.2022) 

mit Gertraud Prügger, ehemalige Geschäftsführerin des Naturschutzbundes Steiermark, 

Sonja Mittischek, Andrea Hönel u. Claudia Beiser im Rahmen des Projekts Humboldtstraße 

 

Á NS-Institutionen und Orte des Widerstandes im Bezirk Geidorf (24.4., 3.5. und 15.5.2022) 

mit Heimo Halbrainer von CLIO und Gerald Lamprecht (Centrum für jüdische Studien, Uni 

Graz) und Claudia Beiser (Grätzelinitative Margaretenbad) 

 

Á Verkehrsspaziergang durch die Humboldtstraße (12.5.2022) 

In Kooperation mit MoVe iT Graz 

 

Á YŀōŀǊŜǘǘǎǇŀȊƛŜǊƎŀƴƎ α5ƛŜ .ǊŜǘǘΩƴ ŦǸǊ ŘŜƴ bŀŎƘǿǳŎƘǎά (19.7.2022) 

in Kooperation mit dem Österreichischen Kabarettarchiv  

 

Á Geidorfs Bau- und Architekturgeschichte anhand der Humboldtstraße (16.10.2022) 

mit Claudia Beiser, Andrea Hönel, Nikolaus Kellermayr u.a. 

 

Á Die Geschichte der Humboldtstraße ς Grätzelspaziergang Spezial  

für das Institut für Soziologie der Universität Graz (6.12.2022) 

mit Claudia Beiser (Grätzelinitative Margaretenbad) 
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Sportsommer mit der  

Grätzelinitiative 
 

Das Grätzel-Sportjahr 2021 hat uns inspiriert, 

die Tradition fortzusetzen und Dank der guten 

Zusammenarbeit mit der Holding Graz konnten 

wir auch diesen Sommer wieder das 

Margaretenbad für die Nachbarschaft sportlich 

bespielen. Wir organisierten sieben 5-tägige 

Kinder-Schwimmkurse zum Selbstkostenpreis 

für Anfänger:innen und Fortgeschrittene sowie 

einen Kraul-Technik-Kurs für geübte 

Schwimmer:innen. Wir bedanken uns bei der 

lieb gewonnen Schwimmlehrerin Pia und 

freuen uns auf eine Fortsetzung im 

kommenden Jahr. 

Auch das Beachvolleyball-Intensivtraining 

wurde wieder gut angenommen, die Kleinsten 

konnten an zwei Terminen den brasilianischen 

Kampftanz Capoeira mit Mimi Lagunas 

ausprobieren. Zwei Mal luden wir im kühlen 

Schatten der Kastanienbäume zum Tischtennis 

spielen am Geidorfplatz ein. Auch ein 

Nachmittag mit Aquarium basteln stand am 

Ferienprogramm. 
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Initiativ im Margaretenbad 
 
{Ŝƛǘ ƧŜƘŜǊ ƛǎǘ ŘƛŜ DǊŅǘȊŜƭƛƴƛǘƛŀǘƛǾŜ aŀǊƎŀǊŜǘŜƴōŀŘ ŜƴƎ Ƴƛǘ ŘŜƳ Ǿƻƴ ǳƴǎ ƭƛŜōŜǾƻƭƭ αaŀǊƎŜǊƭά ƎŜƴŀƴƴǘŜƴ 
Freibad in Geidorf verbunden. Deshalb erstreckt sich auch unser Programm bis ins Bad. Dazu zählt 
zum Beispiel der Grätzel-Sportsommer (siehe oben), das wöchtenliche Karten spielen auf der 
Margerl-Terasse im Sommer, aber auch einige andere Initiativen und Projekte. 
 
Im Frühjahr begann bereits die Planung für die Umgestaltung des Margerl-Vorgartenbereichs. Mit 

GBG und Holding Graz wurde die Neuausrichtung besprochen. Die Umsetzung erfolgte im November, 

wenn auch nicht ganz wie im Rendering ursprünglich vereinbart (siehe auch Highlights S. 4). 

 

Auch im Freibad wurde schon vor Saisonbeginn gewerkelt. Dank Materialfinanzierung durch die 

Holding Graz Freizeit konnte unsere Nachbarin Jolana mit ihrem jugendlichen Team aus dem BG 

Kirchengasse die Wand an der Stirnseite gestalten.  

 

 
1-2| Old School Rock beim Schulschlusskonzert im Margerl 3-4 | Erfrischend bunte Wandgestaltung von den Schüler:innen 

der BG Kirchengasse sorgen für mehr Farbe im Freibad 

 

Gleich mit Saisonstart spielten am 1. Mai Kathi und ihre Musiker von PanTheMic4 auf, bei diesem 

Benefizkonzert für unsere ukrainischen Familien ς Würstel sponserte der αMosshammerά ς wurde 

vom  begeisterten Publikum großzügig gespendet. Auch wenn von Badewetter keine Rede war, 

freuten wir uns über das Wiedersehen mit Musik. Anfang Juli veranstalteten wir ein 

Schulschlußkonzert mit Purple and the Ghostbusters. Der strahlend schöne Badetag wurde von 

ǊƻŎƪƛƎŜƴ YƭŅƴƎŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ ƘǀƘŜǊƎŜƭŜƎŜƴŜƴ α.ǸƘƴŜά ōŜƎƭŜƛǘŜǘΦ 
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1-2| Neue Perspektiven auf das Margerl-Areal entwickelten Studierende der TU Graz in einem Workshop, eine Pop-up 

Ausstellung für die Besucher:innen und Interessierten folgte 

 

Im Mai hatten wir dann Besuch von der Technischen Universität Graz, bei einem einwöchigen 

Workshop im Bad und im Grätzeltreff entwickelten die jungen Studierenden Ideen für die Belebung 

und Öffnung des Margerl-!ǊŜŀƭǎΦ 5ƛŜ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜ ǿǳǊŘŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ αDŀƴƎƎŀƭŜǊƛŜά ƛƳ 9ƛƴƎŀƴƎǎōŜǊŜƛŎƘ 

ausgestellt und bereicherten die Diskussionen und Perspektiven die ganze Saison über.  
 

Wir nutzten diese Ideenvielfalt für Gespräche zur Weiterentwickung des Margerl-Areals mit 

Bezirksvorsteher Wisiak und Stellvertreterin Stift-Laube, Holding-Vorstand Mark Perz, Aufsichtsrätin 

Lisa Rücker, Stadtrat Eber nahm sich Zeit, ebenso wie die Gemeinderätinnen Braunersreuther, Würz-

Stalder, Romaner u.a. Auch die geplanten Investitionen für Technik und Sanitärgebäude wurden 

thematisiert, Vertreter:innen des Umweltamtes und des Büros der Vizebürgermeisterin dazu vor Ort 

geholt (siehe auch Highlights S. 4). 

 

Zum Saisonschluss sammelten wir bei der Krebshilfechallenge viele, viele Längen und damit 

Sponsor:innengelder für den guten Zweck. Beim Margerl-Grätzelfest erklärte unsere Nachbarin und 

Biologin Eva Lenhard die Bäume im Margerl, zu diesem Anlass bekam auch die Eibe im 

Margaretenbad endlich das Schild Naturschutzdenkmal. 

 
5ƛŜ DŜǎǇǊŅŎƘŜ ȊǳǊ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ŘŜǎ !ǊŜŀƭǎ ƭŀǳŦŜƴ ǿŜƛǘŜǊΧ 
 
 

 
3| Birgit Jungwirth von der Österreichischen Krebshilfe Steiermark ist mit der Get Moving-Aktion und ihren Helfer:innen 
jedes Jahr beim Margerl-Grätzelfest dabei 4| Die große Eibe ist Naturdenkmal, 2023 starten wir mit einer Baumführung in 
die Margerlsaison! 
 

  








































